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Abkürzungsverzeichnis1

a.A. andere Ansicht
Abs. Absatz
AEUV Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union
Anm. Anmerkung
Art. Artikel
AÜG Gesetz zur Regelung der Arbeitnehmerüberlassung
Aufl. Auflage
BAG Bundesarbeitsgericht
BAGE Sammlung der Entscheidungen des BAG
BGB Bürgerliches Gesetzbuch
BGBl Bundesgesetzblatt
BGH Bundesgerichtshof
BMAS Bundesministerium für Arbeit und Soziales
BSG Bundessozialgericht
BT-Drs. Bundestagsdrucksache
BVerfG Bundesverfassungsgericht
BVerfGE Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts
bzgl. bezüglich
bzw. beziehungsweise
ders. derselbe
EU Europäische Union
f. folgend
ff. fortfolgende
Fn. Fußnote
GewO Gewerbeordnung
GmbH Gesellschaft mit beschränkter Haftung
HAG Heimarbeitsgesetz
Hs. Halbsatz
insb. Insbesondere
iSd. im Sinne des
iVm. in Verbindung mit
i.d.R. in der Regel
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LAG Landesarbeitsgericht
MiLoG Gesetz zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns
Nr. Nummer
o.g. oben genannt
RL Richtlinie
Rn. Randnummer
s. siehe
S. Seite
SGB Sozialgesetzbuch
sog. sogenannten
TVG Tarifvertragsgesetz
u. und
usw. und so weiter
u.U. unter Umständen
v. vom
v.a. vor allem
Verf. Verfasserin
vgl. vergleiche
z.B. zum Beispiel
ZPO Zivilprozessordnung

1 soweit verwendete Abkürzungen nicht bereits im Text erläutert sind; es wird ver-
wiesen auf Kirchner: Abkürzungsverzeichnis der Rechtsprache, 8. Auflage 2015.
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